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nikum»), bessere Organisation des Unterrichts

durch Schaffung von regionalen, be-
rufsfeldbezogenen Unterrichtszentren, welche

die Bildung von Klassen fur einzelne
Berufe und innerhalb eines Berufes nach
Lehrjahren ermöglichen, Verbesserung der
Ausbildung der Lehrkräfte Anderseits muss
die praktische Ausbildung im Betrieb
systematischer und damit wirkungsvoller gestaltet

werden. Die bisherigen Einfuhrungskurse,
die den Lehrlingen phasenweise die

grundlegenden Fertigkeiten ihres Berufes
vermitteln sind zu verlangern und obligatorisch

zu erklaren. Zur Sicherstellung einer
methodisch richtigen Instruktion der Lehrlinge

hat der zustandige Berufsverband auf
Grund des Ausbildungsreglementes einen
systematischen Modell-Lehrgang fur die
praktische Ausbildung im Betrieb auszuarbeiten.

Einer wesentlichen Verbesserung bedarf die
Ausbildung der Lehrmeister. Ist es nicht
paradox, dass der Lehrmeister der einzige
«Lehrer» ist, der für seine keineswegs leichte

Aufgabe, nämlich die Erziehung eines
Jugendlichen in der wohl problemreichsten

Phase seines Lebens wahrend drei oder
vier Jahren zu fördern, keine entsprechende
Schulung erhalt? Um diesen Mangel zu
beheben, sieht der Entwurf eine obligatorische
Ausbildung der Lehrmeister vor, wobei eine
sehr grosszugige Ubergangsbestimmung
auf die «Altmeister» Rücksicht nimmt. Ein
von der deutschschweizerischen
Berufsbildungsämterkonferenz erarbeitetes Projekt
schlagt eine ca. 45stundige Schulung vor
Gegen das Obligatorium und vor allem
gegen dessen Dauer erheben einzelne die
Lehrmeister vertretende Verbände Einsprache.

Vielleicht ist an diese Kreise eine Frage

erlaubt: Waren Sie damit einverstanden,
dass Ihr Sohn, der das Gymnasium besucht,
von Lehrern unterrichtet wird, denen die
grundlegenden Kenntnisse in Methodik,
Didaktik und Jugendpsychologie abgehen''
Wenn es dem Gewerbe wirklich daran
gelegen ist, die Berufslehre als eine andern
Bildungswegen gleichwertige Variante
anzubieten, so muss im Rahmen des neuen
Gesetzes in bezug auf die Verbesserung der
Ausbildung im Lehrbetrieb ein wesentlicher
Schritt nach vorn erfolgen
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« Anfragen an die Direktion des Studienheimes
Don Bosco, 6215 Beromünster, Tel 045-51 11 24

Schulgemeinde Bad Ragaz

Auf Beginn des Wintersemesters 1977 evtl Frühjahr

1978 suchen wir einen

Sekundarlehrer

sprachlich-historischer oder mathematisch-naturwissenschaftlicher

Richtung Es kann auch
Musikunterricht erteilt werden.
Die Besoldung richtet sich nach den Bestimrn-
mungen des Lehrergehaitsgesetzes Dazu wird
eine gut ausgebaute Ortszulage ausgerichtet
Unsere neuzeitlichen Schulanlagen bieten alle
Möglichkeiten zu einer aufgeschlossenen Unterrichtsgestaltung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind
zu richten an Herrn Schulratspräsident Hilmar
Weibel, Malezweg 3 7310 Bad Ragaz, Telefon
privat 085-9 29 91, Geschäft 085-9 02 02.

305 25-140552 191122
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